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Veranstalterin
Landesstelle Jugendschutz 
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Leisewitzstr. 26
30175 Hannover
T: 05 11 858788
F: 05 11 2834954
info@jugendschutz-niedersachsen.de 
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Fachreferat der 
LAG der Freien Wohlfahrtspflege in 
Niedersachsen e.V.

Seminarleitung
Jan Glienke, LJS

Ort
Seminarzentrum Hannover
Hildesheimer Str. 265
30519 Hannover

Kosten
70,- € inkl. vegetarischer Verpflegung.

Programm
  9.30 Anmeldung
10.00 Seminarbeginn
12.30 Mittagspause
16.30 Seminarende

Seminarinhalte:
• Rechtliche Aspekte im 

Umgang mit konsumierenden
Jugendlichen 

• Pädagogische Interventions-
möglichkeiten

• Regeln in pädagogischen 
Einrichtungen

Methoden:

• Theoretische Inputs
• Gruppenarbeit
• Falldiskussionen

Referentin:
Christin Stüven
Oberstaatsanwältin (OStA`in), 
Hannover

Referent:
Carsten Feilhaber,
Dipl. Sozialpädagoge,
Lukas-Werk Gesundheitsdienste,
Braunschweig

Gibt es Hinweise auf den Konsum

legaler  oder  illegaler  Drogen  in

der pädagogischen Arbeit mit Ju-

gendlichen, wirft dies immer auch

Fragen nach den rechtlichen Rah-

menbedingungen auf.

Wann  bin  ich  dazu  verpflichtet,

die  Eltern  konsumierender  Mäd-

chen und Jungen zu benachrichti-

gen?  Mache  ich  mich  strafbar,

wenn ich den Konsum legaler oder

illegaler Drogen auf dem Gelände

meiner  Einrichtung  dulde?  Und

wie verhalte ich mich bei Hinwei-

sen  auf  Drogenhandel?  Darf  ich

vorgefundene  Substanzen  einzie-

hen? Liefere ich sie bei der Polizei

ab oder vernichte ich sie am bes-

ten selbst? 

Das  Seminar  gibt  Antworten  auf

diese Fragen und thematisiert zu-

gleich die Möglichkeiten pädago-

gischer  Interventionen.  Dabei

wird  es  darum  gehen,  welche

Strukturen  und  Regelwerke  in

pädagogischen  Einrichtungen

hilf-reich sind und welche Hand-

lungsspielräume es gibt.   

Teilnehmende  können  Chancen

und  Grenzen  pädagogischer  In-

terventionen in ihrem jeweiligen

Arbeitsbereich in  den Blick neh-

men,  um  so  ihre  eigene  Hand-

lungssicherheit  im  Umgang  mit

konsumierenden Jugendlichen zu

erweitern. 

Jan Glienke

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen, LJS
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Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung. Weitere 
Informationen werden Ihnen
ca. 3 Wochen vor der 
Veranstaltung zugesandt.

Rückantwort bitte an:

Landesstelle Jugendschutz 
Niedersachsen
Leisewitzstraße 26
30175 Hannover
Tel: 0511 858788
Fax: 0511 2834954
info@jugendschutz-niedersachsen.de

Ansprechpartnerin:
Maike Krahe (LJS)
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  Frau O Herr   O

Name / Vorname

Institution

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Tel. / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

Orientierung in der rechtlichen Grauzone
24. September 2019 Seminarzentrum, Hannover
Buchungsnr. S1950

per Fax 0511 2834954

Suchtprävention

ANMELDUNG (bitte bis zum 2.9.19)

Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar an und über-
nehme die Kosten in Höhe von 70,- Euro (inkl. vegetarischer 
Verpflegung). Im Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin entstehen mir keine Kosten.
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